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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	305
Modultitel	Betriebssysteme installieren, konfigurieren und  administrieren
Titel	LBV Modul 305-6 – 3 Elemente – Schriftliche Einzelprüfung, Schriftliche Einzelprüfung, Schriftliche Einzelprüfung


	
Übersicht	Das erworbene theoretische Wissen jedes Lernenden individuell überprüfen. Die einzelnen Theorieelemente werden separat geprüft, dann wird unter „reellen Bedingungen“ die Interaktion zwischen diesen theoretischen Punkten geprüft. Die getestete Theorie deckt sämtliche Handlungsziele des Moduls ab. Das Modul wird zwar nicht in der Praxis geprüft, die Handlungsziele werden aber mit praxisbezogenen Fragen getestet.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	1

Beschreibung	Schriftlicher Test von etwa 30 Minuten mit rund zehn theoretischen Fragen.

Zu überprüfende Handlungsziele
4	Installationsumfang festlegen (z.B. minimal, typisch), Softwarepakete auswählen. Nach der Installation System aktualisieren.
3	Datenträger-Partitionen und Dateisysteme einrichten, Bootmanager und Bootoptionen konfigurieren.
2	Vor der Installation des Betriebssystems die Hardwareanforderungen sowie die Hardwarekompatibilität abklären und die notwendigen Treiber beschaffen. Konfiguration der Datenträger bestimmen.
1	Betriebssysteme hinsichtlich verschiedener Merkmale unterscheiden (z.B. Leistungsdaten, Hard- und Softwareunterstützung, Lizenzierungsart, Supportmodelle).

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	16
Richtzeit (Empfehlung)	16

Bewertungskriterien	Gleiche Gewichtung der Fragen zu den jeweils überprüften Handlungszielen. Die meisten Fragen verlangen einfache Antworten, die richtig oder falsch sind. Nur wenige verlangen eine Interpretation.

Hilfsmittel	Keine Hilfsmittel erlaubt.

Praxisbezug	Kenntnis des Aufbaus eines Betriebssystems und seiner Positionierung in der Funktionsweise eines Computers. Kenntnis einiger ersten Werkzeuge für die Administrierung eines Betriebssystems.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	2

Beschreibung	Schriftlicher Test von etwa 30 Minuten mit rund zehn theoretischen Fragen.

Zu überprüfende Handlungsziele
5	Weitere Hardwarekomponenten einbinden und konfigurieren.
6	Benutzerinterface auswählen und konfigurieren.
7	Datei- und Verzeichnisstrukturen aufbauen und verwalten. Benutzer/Gruppen administrieren und Benutzerrechte vergeben.
8	Ressourcen und Ereignisse überwachen. Im Betriebssystem enthaltene Hilfsprogramme zur Problemanalyse und -behebung einsetzen.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	17
Richtzeit (Empfehlung)	32

Bewertungskriterien	Gleiche Gewichtung der Fragen zu den jeweils überprüften Handlungszielen.Die meisten Fragen verlangen einfache Antworten, die richtig oder falsch sind. Nur wenige verlangen eine Interpretation.

Hilfsmittel	Keine Hilfsmittel erlaubt.

Praxisbezug	Vergleich zwischen unterschiedlichen Betriebssystemen (hauptsächlich Linux und Windows)Verwendung von Werkzeugen und der Befehlszeile.Kenntnis der Sicherheitsaspekte.


Anzahl Elemente	3
Elementnummer	3

Beschreibung	Vergleich zwischen unterschiedlichen Betriebssystemen (hauptsächlich Linux und Windows)Verwendung von Werkzeugen und der Befehlszeile.Kenntnis der Sicherheitsaspekte.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Betriebssysteme hinsichtlich verschiedener Merkmale unterscheiden (z.B. Leistungsdaten, Hard- und Softwareunterstützung, Lizenzierungsart, Supportmodelle).
2	Vor der Installation des Betriebssystems die Hardwareanforderungen sowie die Hardwarekompatibilität abklären und die notwendigen Treiber beschaffen. Konfiguration der Datenträger bestimmen.
3	Datenträger-Partitionen und Dateisysteme einrichten, Bootmanager und Bootoptionen konfigurieren.
4	Installationsumfang festlegen (z.B. minimal, typisch), Softwarepakete auswählen. Nach der Installation System aktualisieren.
5	Weitere Hardwarekomponenten einbinden und konfigurieren.
6	Benutzerinterface auswählen und konfigurieren.
7	Datei- und Verzeichnisstrukturen aufbauen und verwalten. Benutzer/Gruppen administrieren und Benutzerrechte vergeben.
8	Ressourcen und Ereignisse überwachen. Im Betriebssystem enthaltene Hilfsprogramme zur Problemanalyse und -behebung einsetzen.
9	Software aus Sicherheitsgründen regelmässig überprüfen und aktualisieren.

Prüfungsform	Schriftliche Einzelprüfung / Schriftlicher Test

Gewichtung in %	67
Richtzeit (Empfehlung)	40

Bewertungskriterien	Gleiche Gewichtung der Fragen zu den jeweils überprüften Handlungszielen.Die meisten Fragen verlangen einfache Antworten, die richtig oder falsch sind. Nur wenige verlangen eine Interpretation. Die „reellen Bedingungen“ verlangen eine Wahl (schwache Gewichtung) und eine Begründung dieser technischen Entscheidungen (starke Gewichtung). Wichtig ist folglich die Begründung der Wahl.

Hilfsmittel	Keine Hilfsmittel erlaubt.

Praxisbezug	Installation eines für die gewünschte Nutzung geeigneten Betriebssystems, Konfiguration und Problembehebung.
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